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Großherzoglich BadischeS

A n z e t g e - Blatt
für de »

Kinzig Murg -> und Pfinz - Kreis .
Rro . 100 , Samstag den » 6 . December >826 »

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilrgio .

Bekanntmachungen .

Die Militz pflichtigke il der jüdischen Rabbinats - C andidaten betreffend .

Nach einem von dem Großherzoqlichen Ministerium des Innern unterm 20 . v . M . Nro . 13361 .

eröffneken Erlaß des Gcoßherzoglichen höchsten StaatsMinisteriums vom 8 . o . M Nro . ehZi . feil den jü¬

dischen Rabbinern die den christlichen Theologen cinsweilen noch bewilligte Milizfreiheit nicht zustehen .

Dieser wird den Oder - und Acmker zu ihrer Bemessung und zu Zedermanns , Wissenschaft hierdurch

bekannt gemacht .
Durlach und Offenburg den 9 . December l8r6 .

Die Direktoren
des Murg - und Psinz -

Kirn .

und Klnzi
'
gkreises .

Frhr v . Sens bürg .
vdt , Bl « nkn « r .

Die französische Compagnie Royale betreffend .

In Nro . 78 . der An,cigeblatls vom Zo . September d . I . wurde bekannt gemacht , daß die fran¬

zösische Compagnie Royale das ausschließliche Recht habe , in den Großherzogl . Badischen Landen , jedoch

ausdrücklich nur auf Mobiliarvermögen zu koüektiren .
Da damals nicht bekannt war , daß außer dieser Compagnie noch andere Gesellschaften mit einzelnen

Unterkbancn Vertraue abgeschlossen haben , über deren Fortbestehen und Gültigkeit iw Falle eines Brand¬

unglücks Zweifel entstellen konnten , so hat das Großherzvgliche Ministerium des Innern durch hohe Ver¬

fügung vom l 4 - lind Empfang d . n 30 . v M . Nro . 13 * 1 ' . hierwegcn weiter bemerkt :

Es sey zwar allerdings richtig ., daß die Compagnie Royale die einzige sky , die von Sr . Königlichen

Hoheit die Erlaubnis erhalte » habe , ihre Einladungen zu Versicherungen in die dieffeiiige Blätter cin -

rücken zu lassen .
Dadurch habe diese Gesellschaft zur Zeit faktisch ein aussichließendes Recht , solche Einladungen er¬

gehen zu lassen , und zur Erreichung des Zweckes Agenten im Großherzcgkhum aufzustellen . Sr . König¬

lich n Hohe -t dem Eroßberzog bleibe eS jedoch immer Vorbehalten , auch andere Gestllschasten , wenn eS

Höchst dieselben für rächlich erachten , eine gleiche Koiwossien zu cetheilen .

Vor der Hand sey cs also allen Gesellschaften außer brr Compagnie Royale nickt gestattet , Agen¬

ten aufzustellen , überhaupt zu kvllektiren ; dagegen sey cS einzelnen Unt . rtlwncii nicht verwehrt , mit

andern Gesellschaft - n Vertrage abzuschiießcn , und wenn derartige Vertrage abgeschlossen werben , solche

bey Krafien zu erhalten .
Hievon werden nun sämmt ' icke Acmter des KmzigkrcEez mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,

darüber ZN wachen , daß die gedacht,n übrigen Gesellschaften keine öffentlichen Aufforderungen ergehen lassen ,

keine Agenten achst . ilen , und k. ine Sammlungen veranstalten .

Offenburg am % . December 18 *6 .
Großh . Tchecrorium des Kinzigkreis «- .

Frhr . v . Sens bürg . Scherer .
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Nro . 11553 . Die Erhebung der Accis und Zollgefölle betreffend .' Bezüglich auf die Verordnung des Großherzoglichen Finanzministe,iums vom 7 . März i 8 ' 5>Nro -3368 . , wonach die kftcisoren nicht befugt sind , den Accis zu borgen , und unter Motistration der

Verfügungen
deS Großh . Ainziqkreisdiretoriums vcm 30 . Iuny 182 ', . Nro . 10162 . Anzeigeblatt Nro 54 .des Greßh . DreifamkreisdirectoriumS vom 2z . July «8ri - Nro . i 68 » 4 - Anrrigeblatt Rco . 61 .des Kroß !, . Scekceisdirectoriums vom 3 . August 1824 . Nro . 17071 . Anzeigeblalt Nro . 64 .wird auf tie gestellte ?ln '

rage :
„ Wie sich ein Acci 'oc oder Zoller zu benehmen habe , dem von dem Pflichtigen im Augenblick desEintritts der Wichtigkeit Anzeige gemacht , aber nicht gleichzeitig Zahlung geleistet werde ? "

mit Genehmigung des Grofh . Finanzministeriums vom 11 . November Nro . 08 2 * • verordnet :
1 ) der Accisor hat tu diesem Falle augenblicklich durch den Ortsvorstand die Beschlagnahme des accisbaren

Gegenstandes bis nach erfolgter Zahlung
'
der Schuldigkeit zu veranlassen.

2 ) Er wird in eine arbiträre Strafe von r bis 10 ReichSlhalern verfallt , so oft er unterlaßt bieŝArrestbclcgung zu erwirken/
3 ) Dem Zoller ist für solche Fälle sein Benehmen in § . i5 - der Zollordnung vom Jahr ' 8 > r . vorgeschriebe».Die -Aemter haben die Orrsvorgesetzttn hiernach anzuweisen, und das Srcuererhebungs - , AussichlS -und Nevisionsp. rfonale sich darnach zu achten .

Karlsruhe den 9 . D . ccmber 1826 , *Großherzo .gliche Steuer - Direktion
- ‘

Eassinone . * dt . © oft .
Nro . 10303 . Die Weineinlage der Wirthe in Privatkeller betreffend .Da die Anzeige geschehen , daß zuweilen Wirthe ihren selbst porduzirten Wein in Prwatkeüer ohneEntrichtung der Accile und des Ohmgeldes einlegen , in der Unterstellung , daß sie diese Abgaben nichtschuldig seyen , so wird die Verfügung des Groß !, Finanzministeriums vom 9 . July , 815 . Nro . 39 - 5 .( welche bereits durch das Großh . Direktorium des Seekr - is- s im Anzeigrbiorr pro >8esi . Nro 65 . so wievon dem Großh

'
. Ditccrorium des DreisamkreileS im Anzeigcblatt pro 1825 . Nro . 61 . für die dortigen *

Kreise publicirt wurde) auch für die andern Kreise ii folgendem bekannt gemacht :
„ Wirthe können nach dir bestehenden Gesetzgebung nur — entweder reine Wirthschaftskeller oder
„ patentisirke Wirthschaftekcll.'r oder auch neben den Wirihschastskellern palenttsnte , von eestern qchö .
„ rig abgesonderte Wcinhandlungskeller habe » ; es ist ihnen nicht erlaubt , nicht patentisirke Privatk . l-
„ ler , wohin sie selbst erzeugte oder erkaufte W . iue blos gegen Entrichtung der Accise aufnchmen,„ zu besitzen.

"
Hiernach haben sich die Wirthe bey Entrichtung ihrer Abgaben , und das Erhebungs t und Auf -

sichtspcrsonale zu richten .
Karlsruhe den r8 November 1826

Gcoßherzogl . Steuer - Direktion .
Eassinone . vclt. D a n z i.

Bekanntmachungen .
Die neu errichtete zweite Lehrersstell ? in Pbi -

lippsburg , mit einem Ertrage von - 5« fl soll besetzt
werden . Die Kompetenten haben sich hierwegen der
beuchenden Verordnung gemäß bei dem Neckarkrcls-
Direkrocium zu melden.

Untergerichtliche Airfford erungen
und Kundmachungen .

Sckuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche a.n

folaende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Auö dem

Bezirksamt Baden .
( >) zu Baden an den in Gant erkannten Kra¬

mer Meis Essen wein auf Mittwoch ft. ' 0 . Jän¬
ner 1S27 . Vormittags 8 Uhr , auf hiesiger AmkS»
kanziry . Aus d,m

O 0 c r a m t B r u ch s a I.
( 2) zu Langenbrücken an das in Gant er»

kannte Verm ? c.cn des Joseph Walther , auf Don¬
nerstag. den 4 Lanner 1827 Vormittags 9 Uhr auf
diissrieiger L bcraml .- kanzlei . AuS dem



Be zirkSam t D ü l> l .
<2 ) zu Sch war ; ach an d n Bürgfr und

Rothgerbermeister Lor >nz Hey er auf Freitag den
re . D . crmber d . I . früh 9 ' Uhr auf dieffeitigrr
Amtskanzlei Aus dem

Stadtamt Freybnrg .
(2 ) zu Freiburg an den in Gant erkannten

Handelsmann I G . Hintzsch , welcher sich insol¬
vent erklärte , auf Oonnerstaa den 1 » . Jänner i 8 »7
auf diesseit gem Stadlamt . Aus dem

B « zi r ks a m t L a h r.
(3} zu Kriesenheim an den in Gant ge-

rathcnrn Pantaleon Hübel , auf Donnerstag den
r >. December d . I . Vormittags 8 Uhr auf hiesiger
Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Neustadt .
( 1 ) zuAltglashütte an den Marx Eisek e ,

den jüngern , welcher sich zahlungsunfähig erklärte ,
auf Montag den 8 Jänner 18 - 7 Vwmiktag 9 Uhr
«uf diesseitiger Amtskanzlei Aus dem

Bezirksamt Waldtirch .
(3) zu Gutach an die in Gant erkannte Ver <

lasscnschast des verstorbenen Franz Düfner , auf
Samstag den 29 . Derember d . I . Vormittags 9 Uhr
vor diesseitigem Amt .

Mundtod t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pssegers soll bei Ver¬

lust der , orderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodl erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben koiurahirt werden . Aus dem

Bezirksamt L a d r .
(3^ von Allmans weier dem Jung Seba¬

stian H e i m b u r g e r , dessen Aufsichtspflegcr Johann
Roggenbach , von da ist.

( r ) Breiten . lBckanntmachungff Die im
Anzeigeblatt vom Jahr 1824 vom 2 . Oktober be¬
kannt gemachte Mundtodurklarung des Gottlieb
Barth von Bcetken wurde unterm geistigen auf¬
gehoben . Breiten den 2 . Derember » 826 .

GcoZh . Bestrksamk .
( , ) Durlach . sBekanntmachung . s Durch

»ollzugsweißcn Beschluß vom r >. November wurde
nach cingeholtem Gutachten der geeigneten Behörden
die Zollvcrwaiter Zipsesche Willwe von Durlach
wrgen Alters - und Geistesschwache entmündigt , und
ein aus den hiesigen Stadtraihs - Mitgliedern F .
Bürck , Weißcrt und Kraft bestehendes Pfleg-
schastz - eomrnittä » ernannt , welchen die ordnungs¬
mäßige Verwaltung des Vermögens wie die gehörige
Versorgung derselben übertragen worden ist. Da
min die Z llierwalter Zipsesche Wtttwe keine rechts¬
gültige Verbindlichkeit mehr cingchen kann , so wird

ihre Entmündigung zur öffentlichen Kennkniß gebracht ,
und zugleich diejenigen welche in die Vermögensmasse
schulden aufgefordert , bei Vermeidung dopprlter Zah¬
lung au niemand anders als die ernannte Vormund¬
schaft Zahlung jeweils zu entrichten

Duclach den , 1 . Derember , 8r6 .
Großherzogl. Oberamr .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

ober deren Leibeserben sollen binnen 1 » Monaten
fiel) bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautio »
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Oberaml Bruchsal .' (3 ) von Ocstringen der Joseph Habich ,
welcher sich vor langer Zeit von Haus entfernt hat ,
und , vor ungefähr 30 Jahr bei .einem Schweitzer Re¬
giment in Frankreich gebient haben soll . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
(3) von Rhcinheim der Johann Seute ,

welcher im Jahr 1809 b . i dem Großherzogl. Bad .
Militär - als Freiwilliger zugeqangen ist , seit ' 8 « r
aber keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , des¬
sen Vermögen in 165 fl 52 kr . besteht -

( 1 ) Achern . sVerschollenehitserklärung.) Dg
die bereits unterm 7 . Februar i8 ' 7 öffentlich vorge -
ladcne, schon vor etlich u . 4o Jahren angeblich nach
Ungarn gezogene Franz Joseph , Magdalena und Ka¬
tharina 'V a l e n ti n von Gamsburst sich zu Erlan¬
gung ihres Vermögens bis daher nicht gemeldet haben,
so wird dasselbe ihren nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz geg. n Eaurionsleistung ausgefvlgt .

Achcrn den 9 . Derember iö <6.
Großh . Bezirksamt .

( r ) , Bruchsal . s Verschollenheitserklärung. )
Die Brüder Michael und Mathias Linder von
Mingolsheim , welche sich unerachlel der unkcr .-n >7 .
November « I . Nro rizo » ergangenen öffentlichen
Ladung bis jetzt nicht sistirt haben, werden anmil für
verschollen erklärt, zugleich wird verordnet , daß deren
Vermögen ihren bekannten nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz übergeben werden soll .

Bruchsal den > - Dezember 1826 .
Großherzogl. Oberamt .

(3 ) E k t e n h c i m . ( Verschollenheitserklärung. )
Der senk dem Jahr >8 » 7 vermißte ehemalige Soldat
Andreas Ohuemu s von Münfferchal , welcher auf
die öffentliche Vorladung vom 13 . Oktober v . I .
inebe,ondere in dem

'
Anzeigblatt für den Kinzig »

Murg - und Psinzkreis Nro . 85 - 86 . und 87s nicht
erschienen ist , wird andurch für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen nächsten sich darum an»
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« irb daher nicht nur der gedachte Johann Heinrich
Lindenberger , sondern es werden auch seine Verwand¬
le» und Freunde , welche ihn etwa im Recht zu ver¬
treten gesonnen seyn sollten, hierdurch peremtorisch vor -

zeladen , an gedachtem Tag , wobei ihnen 30 Tage
fit den ersten , 30 Tage für den zweiten und 30 Ta¬

ge für den dritten Termin anberaumt werden , vor
dem ehegerichtl . Senat des König ! , würt Gerichts .

Hofes für den Jarlkreis allhier , Morgens 9 Uhr , zu
erscheinen , der Verhandlung dieser Entscheidungsklag -

sach» anzuwohnen , und sofort des ehegerichklichen Er -
kenntnißes gewärtig zu seyn, welches an dem erwähn¬
ten Tage auf des GegentheilS weiteres Anrufe » , je¬
denfalls ausgesprochen werden wird .

Ellwangen den Z . November 1826 .^
Eh,gerichtlicher Senat des König ! , würtemberg .

Gerichtshofs für den Jartkrcis .
Für den Vorstand

Stock maier .

Kauf - Anträge .
( 2) Karlsruhe . Weinlieferung betreffend . )

Donnerstag den 21 . laufenden Monats December ,
Nachmittags 2 Uhr , wird dahier auf der Kriegs -
Ministerial - Kanzlei die Lieferung des Krankenweins
tN daS Militair - Hospital dahier auf ein Jahr , von ,
1 . Januar 1827 bis dahin > 8r8 an den Wenigst¬
nehmenden versteigert . Die Lusttragenden zu dieser
Liefirung werden «ingcladen , bey der Versteigerung
zu erscheinen und Proben von Wein mitzubringcn .
Die Qualität des Weins für die Kranken muß
gut , der Wein klar , nicht sauer , von reinem Ge¬

schmack, i ^ eyr oder iflrrr Jahrgangs und der inne¬
re Gehalt desselben so stark seyn , daß er auf der
Neckischen Weinwage wenigstens 7 Grade wiegt . Die
Lieferungsbedingungen können bey dem diesseitigen
Secretariat eingcsehcn werden .

Karlsruhe den Y . Der . > 8r6 .
Großh . Kriegs - Ministerium .

v . Schäffer . vät . Eckert .

fr ) Durlach . fWeinversteigerung .) In der
hiesigen Großherzogl . Kellerei werden Donnerstag den
28 . December Vormittags 10 Uhr , > 8 Fuder Wein
Stcinbacher und Ettlingcr Gewächs , vom Jahrgang
* 8 * 6 Fuderweiße öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden .

Durlach den 12 . December 1826 .
Großh . DomainenVerwaltung .

( 2 ) Rastatt . sMühleversteigerung . ') Der
Erbvertheilung wcgcn wird Freitag den 29 . Decem -
ter dieses Jahrs Nachmittags um 2 Uhr di » dem
«erlebten Johannes F r a n ck in Rastatt gehörige

sogenannte Obermühle außerhalb der hiesigen Stadt
an der Straße ins Murgkhal gelegen , >in der Woh¬
nung selbst , öffentlich versteigert werden .

Diese Mühle best. ht :
») Aus drei Mahl - und einem Schälgange in dem

zweistöckigen Wohngebäude , mit gewölbtem
Keller .

b ) Einer viergicblichen Scheuer mit zwei großen
Stallungen , Schweinställen und einem angeba » -
ten Schopf , mit einem unter der Scheuer be¬
findlichen Keller .

c) Einer besonders von Stein gebauten Hansteib
mit zwei Belten und einer Gerstcnstamxfc , mit
dem Rechte eines Lehlschlage ».

ä ) Einer von Stein gebauten Back , und Wasch¬
küche , nebst geräumiger Hofraithe .

Hiezu gehören ferner :
t ) Lhngefäh 20 Ruthen Gemüßgarlen , hinter

der Scheuer neben der Straße .
2 ) Ohngefähr 20 Viertel Garten , Wiesen und

Ackerfeld bei obigen Gebäuden , neben der Mühl¬
bach , und

3) Ohngefäh » » 6 Viertel Ackerfeld über der
Straße , gegenüber von den Mühlgebaudc « .

Die Sleigerungsbedingungk » können täglich auf
diesseitiger Kanzlei eingesehen werden , auswärtig »

Steigerer haben sich mit legalen Vermögens - und
Sittenzeugnissen vor der Steigerung auSzuweißen .

Rastatt den 7 . December » 8 * 6 .
Großh . Dber - AmlSreviforat .

Bekanntmachungen .
( e ) Karlsruhe . sAnzeige ) Mein Wknter -

vorrath von neuen Lapcrdan , Stockfische , holländische
Vollhäringe sind angekcmmen , und nach Belieben in

und ganzen Tonnen billig zu haben , so wie auch
Bremer Bricken in z ganzen und halben Faßche » , und
Psundweis zu » fl . 20 kr . , Tonfische 1 ff 36 kr.
das E . Sulz « marinöe 2 fl . das f& Saidines ma -
rin ^ e 1 fl . 4o kr . das Glas , Strackino ( Maylan -
der Rahm - Käß . ) Jakob Giany ,

in der neuen Waldstraße .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstlich Leiningische Präsentation des Pfarr -

verweserS Johann Joseph St ein zu Balzfeld auf
die erledigte Pfarrei Hetlingen hat die Staatsgcnch -
migunq erhalten .

Seine Königliche Hoheit haben den Sattlermei¬
stern Johann Epp le und Jakob Braun zu Rastatt
daß Prädicat als Hofsattler gnädigst zu verleihen ge¬
ruht .

Wer lag und Druck der <§ . F . Müllerschen Hofbuchdruckerey.
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